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Rathsprotokoll 
 
zur Sitzung am 29. April 1841 in Öconomicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Herr Bürgermeister Reißer 

〃 Maãtsrath Haydinger 

〃 〃 〃 Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 Öconomierath Woisetschläger 

〃 〃 〃 Grasel 

〃 〃 〃 Kaindl 

〃 Sekretär Bleyer 
 
Hr. Rath Maurer referirt praesentibus omnibus inscriptis: 
 
1756. Kreisamtserledigung dto. 20. v.M. Z. 3181 wegen Erweiterung der Straße über den Spitalberg 
u. Zurücksetzung der Straßenmauer. 
Dem Maurermeister Karl Huber eine Abschrift dieser Erledigung u. der Äußerung des k.k. Hrn. 
Kreisingenieurs, dann der inliegende Plan mit dem Auftrage zuzustellen, daß derselbe nach obiger 
Äußerung des Hrn. Kreisingenieurs einen neuen Plan verfaße, u. in 8 Tagen unter Rückschluss des 
vorigen Planes vorlege. 
 
2508. Kreisamtsdecret dto. 22. d.M. Z. 4386 wegen Betreibung des Schulhausbaues im Aichet. 
Sind die Bauunternehmer zur gänzlichen Ausführung dieses Bares mittelst Dekret zu betreiben. 
 
Hr. Rath Buberl referirt praesentibus omnibus inscriptis: 
 
2505. Regg̃sdecret dto. 21. März d.J. N. 7424 intimirt durch k.ä. Signatur dto. 5. April 1841 N. 3638, 
daß der Ersatz pr 62 fl 45 xr CMz für über das Maximum gemachten Wachskerzenmehraufwand aus 
der Stadtpfarrkirchenrechnung pro 1836 nicht aufgelaßen wende. 
Aufzubehalten, eine Abschrift dem Kassaamte mit dem Auftrage zuzustellen, den Rückersatz pr 62 fl 
45 xr CMz aus den Pfarrer Öppinger'schen Geldern an die Stadtpfarrkirche zu leisten, u. in der 
diesfälligen Rechnung in Ausgabe zu stellen. 
 
Hr. Öconomierath Woisetschläger referirt in Absein der Hrn. Räthe Maurer u. Buberl. 
 
2470. Das Taxamt überreicht die Taxamtsrechnung pro 1840. 
 
Dem Rechnungsrevidenten zur Revision. 
 
Hr. Öconomierath Grasel referirt im Absein der Herren Räthe Maurer u. Buberl: 
 
2478. Expedit legt die l.f. Steueramtsrechnung zur Einbegleitung an das k.k. Kreisamt vor. 
Wird zur Rechnungsaufnahme der 30. April 1841 bestimmt, wozu der Rechnungsrevident, die 
Öconomieräthe u. Bürgerausschüße einzuladen sind. 
 
Hr. Öconomierath Kaindl referirt im Absein der Herren Räthe Maurer u. Buberl: 
 



2546. Wochenliste pr 2 fl 57 xr E.Schein für Zimmermannsarbeiten beim Teufelssteg vom 19. bis 24. 
d.M. 
Dem Bauamtsverwalter zur Zahlung. 
 
2547. do. pr. 3 fl 45 xr Schein für Maurerarbeiten am Hauptschlauch oberhalb des unteren 
Berggassels vom 19. bis 24. d.M.  
Wie ad 2546. 
 
2548. do. pr 5 fl E.Schein für Handlangerarbeiten beim Straßenkothabziehen vom 19. bis 24. d.M. 
Wie ad 2546. 
 
2423. Kreisamts Signatur dto. 17. d.M. Z. 4078 wegen Vorlage eines Kostenanschlages über die 
Reparaturen u. Anschaffungen im Taborthurme. 
Dem Bauamtsverwalter zur Vorlage eines solchen Kostenanschlages im Termine von 8 Tagen, u. hat 
derselbe sich für alle Fälle gesagt sein zu laßen, daß stets nur ein Kostenanschlag vorzulegen sei, in 
welchem alle Professionistenarbeiten zusammen gestellt sein müßen.  
 
2539. Conto des Josef Felleker pr 9 fl 32 xr Schein für Waschen der Kanzleyhandtücher. 
Dem Kassaamte zur Zahlung. 
 
2538. Quittung desselben über 45 fl CMz Laternaufzündbestallung für das 2. Quartal 1841. 
Wie ad 2539. 
 
2469. Expedit um Anweisung der zum Hofrecurse rücksichtlich der Kassatruhen nöthigen Stämpel pr 
3 fl 3 xr CMz. 
Ist der Hofrecurs auf Stämpel zu schreiben, u. die Note zur Zahlung vorzulegen. 
 
Reißer Bgst. 
 
Grasl Oek. Rath 
Kaindl Oek. Rath 
 
Bleyer Sekretär 


